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Die Welt zu Gast bei Freunden

„Seid gastfreundlich und helft einander!“ 1.Petrus 4,9-10

Zielgedanke: Wenn Menschen aus anderen Ländern zu uns kommen, wollen 

wir ihnen freundlich begegnen und sie willkommen heißen!

Ablauf:

§ Countdown (mit erhobenen Händen von 10 auf 0  zählen)

§ Lied „Du bist 5- 4- 3- 2- 1 -igartig“

§ Clown stoffi: Juhu!! Fussball!

Moderator: Okay, ich spiel auch mit! Da müssen wir nur 

noch die anderen Mitspieler aufteilen!

stoffi: Super, ah da kommt ein Brasilianer (Die 

verschiedenen Mitspieler wurden von Kindern gespielt, 

welche die jeweilige Landesflagge auf die Wange gemalt 

bekamen). Der spielt bei den anderen.

Mod: Oh, da kommt ein Italiener! Mit Flagge auf der 

Backe!

stoffi: Der geht auch zu den anderen. Bei mir spielt 

nämlich nur, wer so ist wie ich!

Mod: Jetzt aber ein Chinese! 

stoffi: Der muss auch zu den anderen!!

Mod: Aber bei dir muss doch auch noch jemand 

mitspielen!
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stoffi: Klar, aber nur, wer so ist wie ich!

Mod: Und hier noch einer aus Togo!

stoffi: Der geht auch zu den anderen!

Mod: Aber das geht doch nicht. Du kannst doch nicht 

alleine spielen.

stoffi: Aber die anderen kenne ich doch gar nicht. Und die

sind nicht wie ich. Da will ich lieber nicht mit den spielen!

Mod: Na, dann komm ich halt mit zu dir!

stoffi: Nein das geht nicht!

Mod: Aber ich bin doch wie du aus Dresden, und du 

kennst mich doch auch!

stoffi: Aber du bist nicht so wie ich. Weil ich nämlich ein 

Clown bin! Hi hi!

Mod: Ob du nach dem Spiel auch noch lachst, da bin ich

aber mal gespannt!

anschließend kurzes Fussballspiel, bei dem stoffi nur 

verliert

stoffi: Okay, ich will doch nicht alleine spielen! Ihr 

kommt jetzt alle in meine Mannschaft!

Mod: Das geht  jetzt aber nicht mehr! Du kannst dir das  

s  t  o  f  f  w  e  c  h  s  e  l   e. V.                 martin-luther-str. 29   01099 dresden     büro_0351. 80 33 500   fax_0351. 80 33 501   treff_0351. 80 33 502 

www.stoffwechsel.com   info@stoffwechsel.com     sozialbank dresden   kto_3575202   blz_850 205 00

http://www.stoffwechsel.com/
mailto:info@stoffwechsel.com


3/6

ja  beim  nächsten Mal gleich vorher überlegen!

Und dann gewinnst du auch bestimmt!

Stoffi: Klar, mach ich!

§ Ansagen (neue Kinder begrüssen, 10x da-Liste, ...)

§ Spiele Schlüssselhaschen:  Es gibt zwei Mannschaften mit je 3  

Kindern. Die Teams setzen sich  hintereinander und fassen 

sich so an die Hände, dass sie eine Reihe bilden (beide  

Mannschaften stehen parallel).

Vor dem  letzten Mitspieler  liegt  der Schlüssel,  vor dem 

Ersten der Würfel. Ein Mitarbeiter würfelt und sobald eine 

1 oder 6 auf dem Würfel zu sehen ist, drückt der Ertse die 

Hand des Nächsten und so die ganze Reihe durch. Wenn 

es bei dem  Letzten angekommen ist, greift der nach dem 

Schlüssel.  Welche  Mannschaft  das  zuerst  schafft,  hat 

gewonnen.  Das  Spiel  ist  beliebig  fortführbar,  bei  der 

Gewinnermannschaft  dürfen  die  Kinder  immer 

weiterrücken, so dass jeder mal der Erste ist.

Hutauszieher: Zwei Kinder setzen einen Hut auf und 

bekommen einen Schläger in die Hand (am besten einen 

länglichen Luftballon oder ein länglicher Gegenstand, mit 

dem man sich nicht verletzen kann). Sie müssen 
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versuchen den Hut des anderen runterzuziehen ohne dabei 

den eignen zu verlieren. Wem das als erstes gelingt, hat  

gewonnen.

§ Lieder „Total verschieden “

„Wir werden die Sieger sein “

§ Ermahnung (Regeln wiederholen, zum Zuhören animieren)

§ Puppentheater Sarah Sahara „ Jona in Ninive“

§ Einleitung zu Geschichte

„ Dieses Jahr findet bei uns die Fussball-WM statt und das Motto lautet „ Die Welt 

zu Gast bei Freunden“. Das beduetet, dass wir hier in Deutschland sehr viele Gäste 

haben werden und zu denen wollen wir freundlich sein. Schon in der Bibel steht: 

„Seid gastfreundlich und helft einander, mit dem, was ihr habt!“ (1.Petrus 4,9-

10)  Weil  alle  so  verschieden  sind,  hilft  es  uns,  wemm  wir  Fremde  bei  uns 

aufnehmen.

1. Beispiel

Wer von euch mag Döner? (immer Bilder oder Gegenstand zeigen)

Oder Pizza?

Oder Chinapfanne?

Das könnten wir ja eigentlich nur essen, wenn wir dort im Urlaub sind, oder

Wer war denn schon einmal in China? Oder in der Türkei? Seht ihr, die 

wenigsten von uns waren da, deshalb können wir uns freuen, dass die 

Menschen aus diesen Ländern auch zu uns kommen.
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2.Beispiel

Und wer von euch hat schon mal telefoniert (Telefon zeigen)? Eigentlich fast 

alle! Und das Telefon wurde von zwei Engländern erfunden, von Herr Bell und 

Herr Watson. Und stellt auch einmal vor, die hätten das für sich behalten? 

Dann könnten wir heute nicht so leicht miteinander telefonieren, vielleicht 

auch gar nicht!

Wer von euch hört gern Musik von  Us5?  Das ist eine international 

zusammengestellte Band, die Sänger kommen aus ganz unterschiedlichen 

Ländern. Normalerweise müssten wir nach Amerika und England zu ihrem 

Konzert fahren, damit wir sie live hören können, aber sie kommen extra nach 

Deutschland.

3. Beispiel

Wer sieht gern die brasilianische Nationalmannschaft Fussball spielen? WM 

ist eben  nur spannend, weil viele Mannschaften dabei sind! Das wäre ja voll 

traurig, wenn wir die anderen Mannschaften einladen und sagen:

„Kommt, wir machen eine Weltmeisterschaft!“ und die sagen, „Nein, wir 

kommen nicht, weil ihr immer so unfreundlich seid“

Also, wie ihr seht,  es ist auch richtig gut für uns, wenn wir Gäste haben. 

§ Anwendung und Merkvers

Aber  wisst  ihr  was,  wir  sollen  nicht  nur  freundlich  sein,  wenn  es  uns  

selbst etwas bringt! In der Bibel heißt es:  „Behandle andere so, wie du auch 

selber behandelt werden willst.“

Und wir wollen jetzt gemeinsam den Bibelvers auswendig lernen:

„Seid gastfreundlich und helft einander!“ 1.Petrus 4,9-10

 (Auf Zettel aufhängen, mit Kindern zusammen sprechen, die Wörter nach 

und nach von der Leine nehmen, bis die kinder es ganz ohne die zettel 

können; evtl. ein Kind nach vorne holen und alleine aufsagen lassen)
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Wer von euch war schon einmal im Ausland im Urlaub?

Und wer will noch einmal?

Und wer will, dass die dort Leute unfreundlich sind? NIEMAND!

Wenn wir also wollen, dass die freundlich sind, was sollen wir dann sein? 

FREUNDLICH!

Oder stellt euch vor, ihr verlauft euch in einer fremden Stadt. Und wisst nicht 

mehr, wo ihr seid. Würdet ihr dann wollen, dass euch einer von dort hilft und 

zeigt, wo es lang geht? Wenn wir also wollen, dass die Fremden uns helfen, was 

sollen wir für sie tun? Wir sollen ihnen: HELFEN!

Wir sollen also Freunde sein, für die Leute, die bei uns zu Gast sind. Das sind 

dieses Jahr besonders viele, aber eigentlich gilt das immer. Vielleicht hast du 

Kinder in deiner Klasse, die aus einem anderen Land kommen oder anders 

aussehen. Dann kannst du auch zu denen freundlich sein und ihnen helfen, 

wenn sie neu hier sind. Denn  es heißt ja „Seid gastfreundlich und helft 

einander!“

§ Lied „Denn dein Herz schlägt für mich“

§  Segen

§ Gruppenarbeit

§ Materialen: - Schlüssel, Würfel, 2 Hüte, 2 Hutauszieher

  - Bild von Döner, von Pizza, einer ausländischen Band, 

    Fussballschal für Beispielgeschichten
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